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Transport Revenue
Fare Collection

Übersicht Business Unit

Fare Collection
Ticketing-Lösungen mit klarer Zukunftsperspektive



Vom Fahrschein- zum Informationssystem

ACS macht es für Verkehrsbetriebe einfach, ihre Produk tivi tät und 
Pro fi tabilität sowie die Zufriedenheit ihrer Kunden zu verbessern: 
mit umfassenden kundenspezifi schen Lösung en, die auf modern s-
ter Technologie und einem leistungsfähigen Managementsystem 
basieren.

Weltweit über 1000 städtische, regionale und nationale Unter-
nehmen des öffentlichen Verkehrs, die zusammen mehr als 
35000 Fahrscheinautomaten, Entwerter, mobile Geräte und 
Zutrittsgates im Einsatz haben, vertrauen auf  Systeme und 
Services von ACS. Tag für Tag können so rund 40 Millionen 
Passagiere Buslinien, U-Bahnen und Züge nutzen. Über Jahr-
zehnte hat sich ACS als weltweit führender Anbieter von 
komplexen, ver netzten Lösungen für die Bewirtschaftung des 
Gebüh reneinzugs im öffentlichen Personenverkehr etabliert. 

Das Geheimnis dieses Erfolgs: ACS kombiniert modern ste und 
bewährte Technologie mit langjähriger Erfah rung, stete Inno-
vation mit umfassendem Service zu hoch effi zienten Systemen. 
Das Ergebnis sind immer kundenindividuelle Lösungen, die 
den Betreibern von Systemen des öffentlichen Personen -
verkehrs leistungsfähige Tools in die Hand geben, um ihre 
Anlagen verkehrs mittelübergreifend und gesamtheitlich zu 
bewirtschaften, fl exibel an neue Bedürfnisse anzupassen und 
die Rentabilität insgesamt zu maximieren.

Immer einen Schritt voraus
Mit den Lösungen von ACS können Verkehrsbetriebe ihr 
Geschäft einträglicher gestalten – heute und in Zukunft.
Zum einen nimmt die Entwicklung Markttrends frühzeitig 

auf und schaut in der Produktgestaltung einige Jahre voraus. 
Zum anderen lassen sich die Systeme von ACS jederzeit um 
neue Komponenten und Technologien erweitern. Diese Kombi-
nation stellt eine Lösung auf dem aktuellsten Stand sicher und 
schützt die Investitionen.

Echte Hilfe für Betreiber
Die Gebühreneinzugssysteme von ACS sind als vernetzte 
Gesamtlösungen konzipiert, die alle Kompo nenten umfassen: 
vom Fahrscheinautomaten bis zu den Entwertern, vom Dreh-
kreuz bis zur Ladestation für das elektronische Ticket. Im 
Zentrum jeder Lösung steht das leistungsfähige Management-
system für die zentrale Steuerung und Überwachung einer 
Ticketing-Installation.

Jedes Ticketing-System sammelt und organisiert Daten in 
vielfältigster Form. Dabei lässt ACS es aber nicht bewenden, 
sondern hat eine umfassende Systemplatt form entwickelt, 
die in Funktionalität und Bedienung alles bietet, um die 
Services für die Passagiere bedürfnis genau zu konfi gurieren 
und bereitzustellen.

Analysen und Auswertungen
Mit der modular aufgebauten Software können Verkehrs be-
triebe nicht nur Verkaufsgeräte administrieren, konfi gurieren,
überwachen und fernwarten, sondern auch jede andere 
Komponente im vernetzten Fahrschein system. Vom Passagier-
aufkommen über Fahrzeug bewegungen bis zu technischen 
Fehlern überwacht das System jedes Gerät im Netzwerk und 
übermittelt die dabei erfassten lokalen Daten täglich zur 
Analyse und Auswertung an eine zentrale Datenbank. 
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Aus den gesammelten Daten können Berichte erstellt werden, 
welche die von den Verkaufsgeräten empfangenen Informa-
tionen konsolidieren und in einer vom Kunden defi nierten 
Form ausgeben. So lassen sich beispielsweise Tages- und 
Monatsabschlüsse erstellen, die einen Überblick über alle 
an den Verkaufsgeräten ausgegebenen Produkte und die Ein-
nahmen geben. Zudem können die Umsätze in Verbünden mit 
mehreren Betreibern oder mit unterschiedlichen Transport-
mitteln den einzelnen Betreibern bzw. Transportmitteln zu-
geordnet werden. Gleichzeitig ist eine spezifi sche Funk tion in 
der Lage, Sperrlisten anzulegen und ungültige Fahrscheine 
zu identifi zieren. Das Ergebnis: ein maximaler Schutz gegen 
betrügerische Absichten.

Instrument für professionelles Marketing
Die Management-Software von ACS vereinfacht die täglichen 
Aufgaben der Betreiber und gibt ihnen gleich zeitig weitest 
gehende Freiheiten. So lassen sich Fahr scheinkategorien 
und die damit verbundenen Gebühren jederzeit anpassen, 
einzelne Ticketkategorien auf bestimmte Routen beschränken, 
Gebühren nach Tages zeiten gestalten oder aufgrund der 
Auswertung von Verkaufsdaten Spezialangebote aufschalten. 
Betreiber haben damit jede Freiheit, ihr Leistungsangebot 
laufend an aktuelle Verhältnisse anzupassen sowie Service-
qualität und Profi tabilität optimal aufeinander ab zustimmen. 
Die Fahrscheinautomaten werden so zu eigent lichen Instru-
menten für ein gezieltes Marketing.

Im Zentrum jeder ACS Lösung steht das leistungs fähige 
Management  system für die zentrale Steuerung einer 
Ticket-Installation.

200 Millionen Fahrten 
unter Kontrolle

Die Transportbehörden von Lyon verzeichnen 200 Millionen Fahr ten 
pro Jahr und suchten für deren Management eine neue Lösung, 
die sich in bereits vorhandene Systeme integrieren liess. ACS konnte 
den hohen Anforderungen genügen und implemen tierte ein «Infor-
ma tions zentrum», das Daten über die bis zu einer Million Fahr-
scheinentwertungen pro Tag sammelt. Das Trans portunternehmen 
nutzt die Daten für detaillierte Analysen des typischen Passagiers, 
der Spitzenauslastungen, der Transport mittel und weiterer betriebs-
relevanter Informationen. Diese Statistiken können mit der ACS 
Lösung für alle Netzwerke und Trans portformen der Region Lyon er-
stellt werden. Die zukunfts weisende Technologie, die Korrelationen 
zwischen Daten unter schiedlichster Provenienz erst möglich macht, 
verschafft Einsicht in wichtige neue Informationen für den profi tablen
Betrieb des Systems.
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Modernste Technologie im Dienst der Betreiber 
und Passagiere

Alle Hardware-Komponenten von ACS sind offen: sowohl aus 
sys  tem technischer Sicht als auch in ihren Anwendungs-
möglich keiten. 

Wie komplex ein Ticketing-System auch immer sein mag, 
für seine Anwender – Passagiere, Chauffeure, Zugführer – 
ist die «Benutzerschnittstelle», das End gerät, entscheidend. 
Einfach, praktisch, bedienungsfreundlich und absolut zu-
verlässig muss sie gestaltet sein. ACS kann sich aufgrund 
von zahlreichen Projekten und jahrzehntelanger Erfahrung 
auf  eine umfassende Palette von Endgeräten abstützen, die 
diesem Anspruch genügen und sich vielfach in der Praxis 
bewährt haben. Das Angebot deckt jeden Bereich im Fahr-
scheinprozess ab. Es umfasst bediente Verkaufsgeräte für 
Schalter beamten und Wiederverkäufer, Fahrscheinautomaten 
in unterschiedlichster Ausführung, chauffeurbediente 
Fahrscheindrucker für den Verkauf  und die Erstellung von 

Tickets, Entwerter für jede Art von Fahrscheinen, handliche 
Kontrollterminals für mobiles Kontroll per sonal und eine 
breite Produktreihe von Zutrittskontroll anlagen.

Zuverlässig und kostenoptimal
Die von ACS eingesetzten Geräte und Komponenten sind 
immer auf  dem neusten Stand der Technik und offen für 
künftige Erweiterungen. Sie entsprechen wo immer möglich 
anerkannten Standards. Gleichzeitig werden sie von ACS den 
jewei  ligen Anforderungen und Bedürf nissen entsprechend 
an die spezifi sche Situation angepasst. Zudem verfügt ACS 
über die Exper tise, auch Fremd produkte in ein Gesamtsystem 
einzubinden.
Die geräteübergreifende, offene Systemarchitektur und der 
hohe Standardisierungsgrad sorgen für hohe Verfügbarkeit 
und Zuverlässigkeit, während gleichzeitig die Wartungs- und 
Unterhaltskosten niedrig bleiben.

4 ACS, Fare Collection

Individuelle Lösungen mit Standardkomponenten

ACS entwickelt Fahrscheinsysteme für Verkehrsbetriebe auf  der 
Basis von Standards und Standardanforderungen. Die konkrete 
Lösung ist jedoch auf  die spezifi schen Bedürfnisse des Betreibers 
ausgerichtet. Einige Beispiele:

In Capri steht eine Ticketing-Lösung im Einsatz, die als erste 
ausschliesslich Einmal-Papiertickets nutzt. 

 Die Kowloon-Canton Railway Corporation bedient sich in 
Hongkong ausschliesslich rezyklierbarer Magnetkarten.
Bei den Zahlungsmitteln – Münzen und Banknoten, aber auch 
elek tronischer Zahlungsverkehr mit Debit- und Kreditkarten so-
wie mit «e-purse» – bietet die Berliner Verkehrsgesellschaft BVG 
ihren Kunden alle Optionen an. Andere Betreiber beschränken 
sich auf  ein einziges Zahlungsmittel.

 Für den Busverkehr in Medellín hat ACS in den Fahrzeugen 
speziell kleine Zutrittsschranken installiert.
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Kundengerecht und anwendungsfreundlich
Offen sind Verkaufs- und Kontrollkomponenten nicht nur 
im Hinblick auf  die Systemarchitektur, sondern auch gegen-
über unterschiedlichen Fahrscheintypen. Ob herkömmlicher 
Papier fahrschein, magnetkodiertes oder berührungsloses 
Ticket, ob Fahrschein mit Mehr fachanwendung, berührungs-
lose Speicherkarte oder Mikroprozessorkarte, Betreiber 
können die für ihr Ver kehrsnetz beste Kombination von 
Karten und Tickets für Gelegenheits- und Vielfahrer wählen. 
Sie haben die Sicherheit, dass die Automaten und Kon troll-
geräte von ACS mit jeder individuellen Wahl zurechtkommen. 
Ein besonderes Augenmerk gilt immer auch der Bedienungs-
freund lichkeit. So verfügen Fahrscheinautomaten für 
Verkehrs netze mit komplexen Tarifstrukturen über eine 
Benutzerschnitt stelle mit Touchscreen-Oberfl äche, in welche 
die Ergebnisse von umfangreichen Ergo nomiestudien einge-
fl ossen sind. So braucht es nur einen Fingerdruck, um das 
Ziel aus zu wählen und den Fahrpreis zu berechnen. Auch 
Seh- und Bewe gungs  behinderte können die Automaten un-
eingeschränkt bedienen und im Bedarfsfall direkt Hilfe via 
vernetztes Call Center anfordern.

Der Fahrschein wird 
zur Multi-Service-Karte

Fahrscheine gehören zum öffentlichen Transportwesen seit 
seiner Einführung. Die rasante Technologieentwicklung der 
letzten Jahre macht das herkömmliche Ticket aber zunehmend 
obsolet. Die Zukunft gehört dem E-Ticketing. Bei ACS hat die 
Ticketrevo lution bereits begonnen.

Die Smartcard-Technologie hat aufgrund der neueren Entwick lungen 
und Verbesserungen das Potenzial, den Gebühreneinzug im öffent-
lichen Personenverkehr grundsätzlich zu verändern. Tatsächlich 
gilt der öffentliche Transport als Schlüsselapplikation für die Durch-
setzung kontaktloser Smartcards und damit für die Realisierung 
von so genannten Multi-Service-Modellen – Modellen, welche die 
Infra struktur der Fahrscheinsysteme für zusätzliche Dienste wie Be-
zahlung, Leistungen der öffentlichen Verwaltung, Aufl aden von Pre-
paid-Karten im Mobilfunk, Identifi kation oder Kundenbindung nutzen. 
Für Be treiber des öffentlichen Verkehrs eröffnen Ticketing-Sys teme 
auf  der Basis von Smart cards neue Geschäftsfelder. Zum einen 
bekommen sie die Möglich keit, ihre eigenen Leistungen um neue 
Angebote zu erweitern, wann immer sie es für angebracht halten.

Beispiele dafür sind Saisonpässe unterschiedlichster Ausprä gung 
oder Bezahlung per Monatsende für loyale Kunden. Zum anderen 
können sie ihre Infrastruktur anderen Dienstleistern zur Verfügung 
stellen und sich damit eine zusätzliche Einkommens quelle er-
schliessen. Was nach Zukunftsmusik klingt, hat bei ACS Tradition 
und ist bereits erprobte Praxis. Nach ersten Experimenten mit der 
Smartcard-Technologie in den frühen 90er Jahren, hat ACS als 
Pionier erste kontaktlose Systeme dem Betrieb übergeben. Sie 
funktionieren seither einwandfrei. Bis heute hat ACS weltweit 15 
kontaktlose Systeme mit ins gesamt über 18000 kontaktlosen Ter-
minals installiert. Nun geht ACS im E-Ticketing noch einen Schritt 
weiter: mit einer Lösung, die Passagieren zur Benutzung des öffent-
lichen Verkehrs verhilft, ohne dass diese vorher einen Fahrschein 
erwerben müssen. Das System erfasst dabei den Passagier über 
ein aktives Medium wie Smartcard oder Mobiltelefon und übermittelt 
die für die Abrechnung erforderlichen Informationen an den Fahr zeug-
computer. Mit diesen Informationen ist das System in der Lage, 
den Fahrpreis zu ermitteln und periodisch – beispielsweise monat-
lich, wie die Telefongebühren – in Rechnung zu stellen.
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Professionell von der Beratung bis zum Betrieb

Bei ACS fi nden Verkehrsbetriebe jahrzehntelange Erfahrung in 
der Realisierung von integrierten Fahrscheinsystemen und einen 
professionellen Kundenservice: vor, während und auch nach 
Inbetriebnahme des Systems.

Kein Fahrscheinsystem ist wie das andere. Jedes hat seine 
Beson der heiten, jeder Verkehrsbetrieb hat seine spezifi schen 
wirtschaftlichen Ziele. Im Wissen um diese Vielfalt pfl egt ACS 
einen Service, der über alle Phasen eines Projektes und über 
den ganzen Lebenszyklus einer Installation auf die individuel-
len Bedürfnisse und Situationen der Kunden eingeht. Dahinter 
stehen jahrzehntelange Erfahrung und weltweit anerkanntes 
Know-how für Entwicklung, Implementierung, Wartung und 
Betrieb von vernetzten Gesamtlösungen jeder Komplexitäts-
stufe im Bereich von Fahrscheinsystemen.

Der richtige Service für jeden Bedarf
Fahrscheinsysteme können ihr Potenzial nur entfalten, wenn 
sie im Betrieb jederzeit den höchsten Anforderungen genügen. 
In diesem Wissen hat ACS ein fein strukturiertes und breites 
Angebot an professionellen Dienstleistungen entwickelt. 
Der Kundenservice beginnt bei ACS lange vor der Inbetrieb-
nahme eines Verkaufs- und Managementsystems bereits bei 
der Projektdefi nition, der Anforderungsanalyse und der 
kompetenten Beratung in der Ausgestaltung der Lösung.

Die vorgelagerten Dienstleistungen tragen wesentlich zu einer 
schnellen Installation und Inbetriebnahme bei. Die nach-
gelagerten Services sichern einen reibungslosen Betrieb und 
ein System, das jederzeit den Anforderungen sowohl seiner 
Betreiber als auch deren Kunden entspricht. Der modulare 
Aufbau des Ser vicekonzepts von ACS gewährleistet dabei, 
dass jeder Be treiber die für seine Bedürfnisse passenden 
Serviceleistungen bekommt. Das Spektrum reicht von der 
Abdeckung einfacher Grundbedürfnisse wie Reparaturdienst, 
Hotline oder Release Management bis hin zum umfassenden 
Gesamtservice.
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Von der Systempfl ege…
Die wichtigsten Serviceleistungen, die den langfristigen, 
störungs freien Betrieb sicherstellen, sind im Modul System-
pfl ege zusammengefasst. Dazu gehören Leistungen wie Soft-
warewartung, Konfi gurationsmanagement oder Support von 
Schnittstellen zu Drittsystemen. Andere Module decken unter 
anderem Reparaturen, die gesamte Logistik bei einem Automa-
tenwechsel, den Serverbetrieb und die Schulung des Personals 
im Hinblick auf einen optimalen und wirtschaftlichen Betrieb 
ab. Oder sie sichern – wie beim System Check-up – die fach-
liche Überprüfung des gesamten Systems im Hinblick auf 
seine anspruchskonforme Funktionstüchtigkeit und Leistungs-
fähigkeit. Die Analyse führt zu Empfehlungen für die 
Beseitigung von Schwachstellen und die gezielte Optimierung 
der Ticketing-Lösung.

…bis zum Life Cycle Management
Eine Gruppe weiterer Dienstleistungspakete beinhaltet die 
Auslagerung von betrieblichen Aufgaben an die Spezialisten 
von ACS. So können Verkehrsbetriebe mit dem Wissen von 
ACS das Problem mit Falsch- und Fremdgeld lösen oder die 
Fahrscheinautomaten präventiv und korrektiv warten lassen. 
Noch einen Schritt weiter gehen die Module, die Beschaffung, 
Backup, Wartung und Pfl ege des Managementsystems oder 
das Management aller Hardwaremodule über ihren ganzen 
Lebenszyklus bis hin zum laufenden Update in die Hände von 
ACS legen. Bei jeder Dienstleistung profi tieren Verkehrs be-
triebe von der Erfahrung, die ACS über 40 Jahre in zahllosen 
Projekten gesammelt hat, vom professionellen Know-how, 
von der vorhandenen Infrastruktur und von der leistungs-
fähigen Serviceorganisation bei ACS. Ergebnis ist immer 
eine wirtschaftliche Lösung, die einen effi zienten Betrieb des 
Ticketing-Systems sicherstellt.

Das Managementsystem Arcos lässt sich an die besonderen 
Bedürfnisse eines Verkehrsbetriebs anpassen und fügt sich 
nahtlos in die vorhandene Systemlandschaft ein.

Zeitgeprüft und 
wetterbeständig

Fahrscheinsysteme von ACS sind immer massgeschneidert auf  die 
spezifi schen Anforderungen des Kunden. Auch die Lösung für die 
Verkehrsbetriebe in Warschau mit U-Bahn, Bus und Tram. Weil in 
Polen Geräte generell zeitgeprüft sein müssen, liess ACS ihre Geräte 
mit Atomuhren kalibrieren. Und um auch in den kalten Wintern der 
polnische Metropole ihre Dienste zuverlässig erbringen zu können, 
hat ACS die insgesamt 9100 Entwerter mit einem Heizelement auf  
Basis einer neuen Technologie ausgestattet. Das erste duale 
Ticketing-System in Osteuropa – es ist für Magnetkarten und kontakt-
lose Karten ausgelegt – funktioniert seit seiner Inbetriebnahme 
nicht nur bei jeder Witterung tadellos, sondern hat den Verkehrs-
betrieben auch eine deutliche Umsatzsteigerung gebracht.
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